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Dienststelle:       Bremen, den       
 
 
Berichtswesen über die Annahme und Verwendung von Beträgen aus Sponsoring, Werbung, Spenden und mäzenatische Schenkungen 
zur Finanzierung öffentlicher Aufgaben der Freien Hansestadt Bremen (Land und Stadtgemeinde Bremen) im Jahr 2009 
 
 

 Fehlanzeige 
 
 

Empfänger 
Dienststelle/Einrichtungen 

Name/Adresse des 
Leistungsgebers  Art der Leistung Form der Leistung 

Summe/Wert 
der Leistung 

in € 
Folgekosten 

      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
 
 
An die Senatorin für Finanzen 
Ref. 21 
zur Kenntnisnahme und weiteren Verwendung. 
 
Im Auftrag 
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Empfänger 
Dienststelle/ 

Einrichtungen 

Name/  
Adresse des 

Leistungsgebers
Art der Leistung Form der Leistung Summe/Wert der 

Leistung in € Folgekosten 

Bremische Bürgerschaft   

Bremische 
Bürgerschaft (Landtag)
(Die Sponsoring-
Vereinbarung wurde 
bereits vor Inkrafttreten 
der 
Verwaltungsvorschrift 
am 7.9.2004 zwischen 
der Brem. Bürgerschaft 
und EWE TEL sowie 
der 
Landesmedienanstalt 
abgeschlossen) 

EWE TEL GmbH 
Oldenburg 

Bereitstellung einer 
Festverbindung 
zwischen EWE TEL 
Standort Bremen 
und Standort Haus 
der Bürgerschaft 
Bremen mit zwei 
Schnittstellen 
(Video/Audio) 

EWE TEL sponsort die Übertragung der öffentlichen 
Parlamenssitzungen sowie anderer nicht kommerzieller 
öffentlicher Veranstaltungen der Bürgerschaft aus dem 
Haus der Bürgerschaft im Offenen Kanal 
Bremen/Bremerhaven der Landesmedienanstalt. 
 
Die Brem. Bürgerschaft ist verpflichtet, im Rahmen ihres 
Internetauftritts (www.bremische.buergerschaft.de) unter 
„Sitzungstermine“ auf die Unterstützung durch EWE TEL 
unter Verwendung eines entsprechenden Logos der EWE 
TEL („nordcom – Vertrauen verbindet“) hinzuweisen. 
Die Landesmedienanstalt sendet ihrerseits als 
Gegenleistung jeweils zu Beginn und am Ende ihrer 
Übertragung einen Hinweis auf die Unterstützung der 
Übertragung durch Verwendung eines Logos der EWE TEL.
Die Landesmedienanstalt ist verpflichtet im Rahmen des 
Internetauftrittes des Bürgerrundfunks (www.ok-bremen.de) 
im Zusammenhang mit Hinweisen auf die Übertragung von 
Bürgerschaftssitzungen, insbesondere auf der Seite, auf der 
auf die Parlamentssitzung hingewiesen wird, sowie auf der 
Seite, auf der auf die Übertragung von anderen nicht 
kommerziellen Veranstaltungen hingewiesen wird, auf die 
Unterstützung durch EWE TEL unter Verwendung eines 
entsprechenden Logos hinzuweisen. 

Keine 
Finanzmittel; 

nur Dienst- und 
Sachleistungen 

 

keine 

Zwischensumme nur Dienst- und 
Sachleistungen keine 

Die Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen beim Bund 

Bevollmächtigte der 
Freien Hansestadt 
Bremen beim Bund 

Deutsche 
Telekom AG 

Geldleistung Unterstützung der Veranstaltung: Grün-weißer 
Sommerabend in 2009 

5.000,00 keine 

Zwischensumme 5.000,00 keine 
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Empfänger 
Dienststelle/ 

Einrichtungen 

Name/  
Adresse des 

Leistungsgebers
Art der Leistung Form der Leistung Summe/Wert der 

Leistung in € Folgekosten 

Die Senatskanzlei 

Sponsoring für das 
Viertel Fest 

Geldzahlung Ortsamt Mitte Östliche 
Vorstadt 

In Bev Vertriebs 
GmbH & Co KG 

Hinweis: Die Gegenleistung besteht im exklusiven Verkauf der Becksgetränke an 
den Ständen der Veranstaltung. Das Ortsamt wird ab 2010 nicht mehr 
federführend sein. 

20.000,00 keine 

Zwischensumme 20.000,00 keine 

Der Senator für Inneres und Sport 

Senator für Inneres und 
Sport 
Sportamt 

Molkerei Müller 
Milch 

Zur Verfügung 
Stellung eines trimm 
dich Parcours 

Sachleistung 30.000,00 keine, da 
Übertragung 
der Pflege 

und 
Unterhaltung 

an die LG 
Bremen 

Nord 

Feuerwehr Bremen Öffentliche 
Versicherungen 
Bremen 

Spende Finanzmittel 5.486,00 keine 

Zwischensumme 35.486,00 keine 

Die Senatorin für Bildung und Wissenschaft 

Senatorin für Bildung 
und Wissenschaft 

Handelskasse Tobetage 
2.Schulhalbjahr 
08/09 
Tobetage 
1.Schulhalbjahr 
09/10 

Geldspende 
 
Geldspende 

8.000,00 
 

8.000,00 

keine 
 

keine 
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Empfänger 
Dienststelle/ 

Einrichtungen 

Name/  
Adresse des 

Leistungsgebers
Art der Leistung Form der Leistung Summe/Wert der 

Leistung in € Folgekosten 

Senatorin für Bildung 
und Wissenschaft 

AOK Unterstützung 
Schulsport 
2.Schulhalbjahr 
08/09 
1.Schuljahr 09/10 
Kooperationsvertrag

 
Geldspende 

 
5.000,00 

 
2.300,00 

keine 

Senatorin für Bildung 
und Wissenschaft 

Eberhard von 
Kühnheimstiftung 

Durchführung 
Projekt Tatfunk 

Geldspende 6.150,00 keine 

Schule an der 
Marcusallee 

Verein f. d. 
Taubstummenans
talt 

Audiometrieanlage Geldspende 11.300,00 keine 

Schule Arsten Diverse Schuljubiläum/Schul
chronik 

Geldspenden 10.657,25 keine 

SZ Sebaldsbrück Bremer 
Schuloffensive e. 
V. 

Professionelle 
Mikrofonanlage 

Sachspenden 5.567,00 keine 

SZ Julius-Brecht-Allee Bremer 
Schuloffensive e. 
V. 

Einrichtung einer 
Bläserklasse 

Sachspenden 18.370,00 keine 

LIS – Studios 
(Zentrum für Medien 
51) 

Apple GmbH Ausstattung 
(Rechner und 
Software) 

Sachspenden 21.002,90 keine 

Zwischensumme 96.347,15 keine 

Der Senator für Kultur 

Focke-Museum Waldemar-Koch-
Stiftung 

Spende Finanzmittel 35.000,00 keine 

Focke-Museum Sparkasse 
Bremen 

Spende Finanzmittel 26.579,27 keine 

Focke-Museum Verein von 
Freunden 

Spende Finanzmittel 40.000,00 keine 

Focke-Museum VGH-Stifung Spende Finanzmittel 14.000,00 keine 

Focke-Museum Nicolaus-H.-
Schilling-Stiftung 

Spende Finanzmittel 13.500,00 keine 
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Empfänger 
Dienststelle/ 

Einrichtungen 

Name/  
Adresse des 

Leistungsgebers
Art der Leistung Form der Leistung Summe/Wert der 

Leistung in € Folgekosten 

Focke-Museum Naber-Stiftung Spende Finanzmittel 10.000,00 keine 

Übersee-Museum ÖVB-
Versicherung 

Sponsoring Finanzmittel 10.000,00 keine 

Übersee-Museum Fa. Görtz GmbH Sponsoring Finanz- und Sachmittel 30.000,00 keine 

start JUGEND KUNST 
STIFTUNG BREMEN 

Bremer 
Landesbank 

Spende Finanzmittel 25.000,00 keine 

start JUGEND KUNST 
STIFTUNG BREMEN 

Karin und Uwe 
Hollweg Stiftung 

Spende Finanzmittel 6.000,00 keine 

Stadtbibliothek Bremen Verein Freunde 
der 
Stadtbibliothek 
Bremen e. V. 

Spenden Finanzmittel 39.068,60 keine 

Landesamt für 
Denkmalpflege 

ag Wohnen 
Bremen/Bremerh
aven 

Sponsoring Finanzmittel 8.000,00 keine 

Zwischensumme 257.147,87 keine 

Die Senatorin für Arbeit, Frauen, Gesundheit, Jugend und Soziales 

KiTa Bremen Sparkasse 
Bremen 

Spende Finanzmittel für Materialien für den Wettbewerb, 
Ausstattung Ruheraum, Neugestaltung Außengelände 
verschiedene Projekte und Kinder- und Familienzentren 

23.626,01 keine 

KiTa Bremen Sparda-Bank-
Hannover-Stiftung

Spende Finanzmittel zur Neugestaltung Außengelände eines Kinder- 
und Familienzentrums 

15.164,17 keine 

KiTa Bremen Sparda-Bank-
Hannover-Stiftung

Spende Finanzmittel zur Neugestaltung Außengelände eines Kinder- 
und Familienzentrums 

15.002,33 keine 

KiTa Bremen Sparda-Bank-
Hannover-Stiftung

Spende Finanzmittel zur Neugestaltung Außengelände eines Kinder- 
und Familienzentrums 

14.971,29 keine 

KiTa Bremen Peter Lürßen Spende Finanzmittel für ein Kunstprojekt  10.000,00 keine 

KiTa Bremen Airbus Operations 
GmbH 

Spende Finanzmittel Turnhallenausstattung 6.000,00 keine 

Werkstatt Bremen swb AG Spende Finanzierung einer Edelstahlstele mit Würfel als Symbol für 
das Gebäude „KWADRAT“ an der Wilhlem-Kaisen-Brücke 
4, 28199 Bremen 

35.000,00 keine 
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Empfänger 
Dienststelle/ 

Einrichtungen 

Name/  
Adresse des 

Leistungsgebers
Art der Leistung Form der Leistung Summe/Wert der 

Leistung in € Folgekosten 

Amt für Soziale Dienste EON Kraftwerk 
Farge 

Spende Finanzmittel 10.000,00 keine 

Amt für Soziale Dienste Kinder und 
Jugendstiftung 

Spende Finanzmittel 5.000,00 keine 

Amt für Soziale Dienste Kinder und 
Jugendstiftung 

Spende Finanzmittel 70.000,00 keine 

Behörde AFGJS  PSD Bank Nord 
eG 

Sponsoring Finanzmittel zur Anschaffung von Schulranzen 15.000,00 keine 

Behörde AFGJS  Sparda-Bank-
Hannover-Stiftung

Spende 
 

Finanzmittel zur Abdeckung der Versendungskosten von  
Elternbriefe 

20.000,00 keine 

Zwischensumme 239.763,80 keine 

Die Senatorin für Finanzen 

Immobilien Bremen 
AöR 

swb AG Sponsoring  Geldleistung 
– Betrieb öffentlicher Brunnenanlagen in Bremen 

15.000,00 keine 

Immobilien Bremen 
AöR 

Gewoba AG Sponsoring  Geldleistung 
Betrieb des öffentlichen Brunnen Fontäne in der 
Vahr/Bremen 

6.900,00 keine 

Performa Nord Heise 
Adressbuch 
Verlag 

Werbung zur 
Herausgabe des 
Organisations- und 
Fernsprechverzeich
nisses Bremen 

Sachleistung 26.250,00 keine 

Performa Nord Stäco-Werbung 
Stäritz & Co 

Werbung Sachleistung 8.630,00 keine 

Zwischensumme 56.780,00 keine 
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Fehlanzeige sind gemeldet von: 

Rechnungshof 

Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der Frau 

Staatsgerichtshof 

Der Senator für Justiz und Verfassung 

Der Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa 

Der Senator für Wirtschaft und Häfen 

D
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ruck B

rem
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